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Der Stiefenhofener Bach ist als Wildbach eingestuft.
Die Ausbaulast liegt hier beim Freistaat Bayern. 
Die abgerechneten Baukosten betragen für die 
gesamte Baumaßnahme 1,07 Mio €.

Der Freistaat Bayern, vertreten durch das 
Wasserwirtschaftsamt Kempten trägt 80 % 
der Kosten.
Die Beteiligtenleistung der Gemeinde Stiefenhofen
beträgt 20 % der Kosten.

Nach öffentlicher Ausschreibung erhielt die 
Fa. Kirchhoff-Heine den Auftrag.
Planung und Bauleitung für das Dammbauwerk
lag beim Ing. Büro IWA Kempten.
Den  Gewässerausbau  führten  die
Fa. Kirchhoff-Heine (Ufermauer) und die 
Flussmeisterstelle Kempten nach der Planung des 
Wasserwirtschaftsamtes aus.

Planung und Baudurchführung



Dammbauwerk

Lageplan

ehemals verrohrter Bach nach Ausbau                

Dammquerschnitt

Betonsohle
Steinsatz
30/50 cm

Drosselschacht

Grundablass 1200/1500

Einlaufbauwerk
Dichtwand mit Anschluss
an Grundmoräne 

Tosbecken
8,00 x 5,00 m

Steinsatz
20/30 cm

809,80

805,63

810,10

804,33

802,60 802,55803,30803,51803,57

807,53

808,441,0 %

2,5 %

Hochwasserentlastung

0,5 %

Stauziel  808,50 m ü NN 808,53

Einlaufrechen

Oberhalb des Ortes wurde im Stiefenhofener Bach 
ein Hochwasserrückhaltebecken errichtet. 
Der Ablauf wird über eine Drossel geregelt, deren 
Durchflussleistung ohne Aufstau ca. 1 m³/s und bei 
Vollstau ca. 1,5 m³/s beträgt. Im Rückhaltebecken 
steht bei Hochwasser ein Volumen von 13.000 m³
zur Verfügung.
So kann bis zum 100-jährigen Hochwasserereignis 
ein Ablauf aus dem Becken von nur  1,5 m³/s 
garantiert werden.
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Der bisher großteils verrohrte Stiefenhofener Bach 
wurde auf einer Länge von ca. 80 m geöffnet. 
Jetzt kann die Bevölkerung ihren Dorfbach wieder 
erleben.
Im Naturhaushalt erfüllt er außerdem als 
Lebensraum für viele Pflanzen und Tiere eine 
wichtige Aufgabe.
Ufermauern und Steinberollungen schützen die 
bestehende Bebauung.

Ufer-
sicherung



Landkreis: Lindau (Bodensee)

Gemeinde: Stiefenhofen

Zweck: Hochwasserschutz

Eigentümer/ Freistaat Bayern, vertreten durch

Betreiber: das Wasserwirtschaftsamt Kempten

Planung: Ing. Büro IWA, Kempten

Baubeginn: 22.11.2000

Bauende: 01.08.2002

Probestau: September / November 2002

Bauausführung: Fa. Kirchhoff-Heine, Meckenbeuren

Einzugsgebiet: Stiefenhofener Bach

Ae 1+2 = 1,35 km²

Ae 2 = 0,81 km²

Hauptdaten der Anlage 
Allgemeines

Zuflüsse: Ae 2 Ae 1 + 2

m³/s m³/s

HQ100 4,3 6,4

HQ1000 8,6 12,2

Speicherbecken WSP-Höhe Fläche
ca. 

Volumen
ca.

mNN ha m³

Stauziel 808,50 1,1 13 000

808,90 1,3 17 500

809,10 1,5 20 500

Hauptdaten der Anlage 
Auslass- u. Entlastungsanlagen

Hochwasserentlastung:

Dammscharte als Trapezprofil

(auf Betonsohle befestigter Steinwurf) 

BO = 10,00 m      BO = 15,36 m      H 1,36 m

Bemessung auf HQ 1000,-2

Grundablass:

Stahlbetonquerschnitt 1,20 m x 1,20 m

Sohlbefestigung mit in Beton vergossenen

Wasserbausteinen (d = ca. 30 cm)

Tosbecken 8,0 x 5,0 m

Befestigungen mit Beton vergossenem Steinwurf

(d = ca. 30 cm) auf Stahlbetonplatte verlegt

Grundablass mit Drosselschacht

Grundablassleitung l = 40 m

Querschnitt 1,20 / 1,50 m

Die Sohle ist mit 30 cm Steinwurf zur Gewährleistung 

der Amphibiendurchgängigkeit ausgelegt.

Einlaufrechen:  Stababstand a = 20 cm

Stabdicke     d = 15 mm

Drosselschacht: 2-teilig mit luftseitigem Schieber

1200/1200 mm

Notablass:         mit Schieberverschluss     800/800 mm

Baukosten:

Gesamtkosten: 918 000.- €




